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Tvt is<* *®!*
Zyt isch do.

zwitschert es vom Baum.
Auch die Eier der Motte
gehen auf und die schäd-
liehe Raupe fängt dieser
Tage ihr Zerstörungswerk
an. Sie frisst Löcher in die
feinsten Wollsachen, Tep-
piche und Kleider.
Zyt isch do
diesem Wurm den Krieg
zu erklären und ihn zu
vergiften.
Romit heisst das moderne
Frassgift, das auf Kleider,
Wollsachen und Polster-
möbel zerstäubt wird und
die so behandelten Stoffe
für 3—5 Jahre mottenecht
macht. Verkauf für Bern:

Hugo ßerster, Drogerie

2i Waisenhausplatz 12

Unübertroffen
In Güte und Haltbarkeit ist die_ilMUNDLQS

Nähmaschine
Alleinverkauf:

Wwe. Gramann
Waaghauagaaee 5, Barn

KAU FE
abgelegte Horranklal-
der, Schuhe, Wäsche etc.

Wird abgeholt. Tatephon
3 32 17, Rud. Oppliger,

pKesslergasse 37, Bern
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Zum vollen Dutzend...
ein 13. «drüber i»ü!

Der Reinertrag ist wieder für
Arbeits-Beschaffung und Soldaten^
Fürsorge bestimmt. Seva-Lose kau-

fen, heisst also nicht nur sein Glück

versuchen, sondern auch der Heimat
dienen!
Beeilen Sie sich i Der Ziehungstag
wird demnächst schon bekanntge-

geben.
1 Los Fr. 5.- {10-Los-Serie Fr. 50.-)

plus 40 Cts. für Porto auf Postcheck

Iii 10026. Adresse: SE VA-Lotterie,
Genfergasse 15, Bern. (Bei Vorbe-

Stellung der Ziehungsliste 30 Cts.

mehr.) Lose auch bei den bernischen

Banken sowie Privatbahnstationen

erhältlich.

Seva 12 — diè XII. Seva greift diese
schöne Sitte aus leider längst ver-
gangenen Tagen wieder auf:
Sie stiftet — ausser den 20986
Treffern im Gesamtwert von
Fr. 500000 —

25 Treffer zu je Fr. 1000
EXTRA «drüber i»l
Das ist das 13. Weggii, das 13. Ei

zum Dank für die so flotte Durch-

führung von Seva 11 — als Ansporn
auch für eine noch raschere Ab-
wicklung dieser 12. Tranche, die ein
Rekord an Kurzfristigkeit sein

wird.
Die 10-Los-Serie bietet mehr als
je zuvor! Sie enthält nicht nur
einen sicheren Treffer (Haupttreffer
Fr.70000) — sie kann derNachbar-
treffer wegen auch 3x1000 Fr. auf
einen Schlag gewinnen.

DIE

KURZFRISTIGSTE

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
x. Stock. — Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Hans
Strahm. — Verlag und Administration: Paul Haupt,
Falkenplatz 14, x. Stock. — Druck: Jordi & Co.,

Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-

Versicherung (1 Person") Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
jooo.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während"25Tagen pro Unfall. —

B: Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
w»e oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. a.-
Taggeld für Heilungskoeten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während roo Tagen pro Unfall. —
Kombination 1 Pers. 2Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4u. m
i Jahr: Fr. x8.—

V2 Jahr: Fr. 9.—
t/4 Jahr : Fr. 4.50
Kombinationen für

21.— 16.40 20.—
10.50 8.20 10.—

5.25 4.10 j.—
mehrere Personen

23.20 26,40
11.60 13.20

5.80 6.60

auf Wunsch.
Inserateitpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern
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Ztvitscbert es vom Lnum.
^uck die Lier der Motte
xeben uuk und dis scbâd-
licke ksupo kâNAt dieser
DuAe ikr TerstörunAsvveck
sn. 8is krisst Löcker in «lie
keinsteo Wollzucbsn, Dep-
picbe und Uleider.

L)'t iscb do
diesem ^Vurm den IvrieA
zu erklären und ikn zu
verZikten.
komît keisst às moderne
prnssIÍkt, «las nuk Kleiner,
VVolisuclien und Polster-
möbel verstäubt wird und
6 is so bebnndeltsn 8tokke
kür z—5 lukre mottsnecbt
muckt. Vsàuk kür Lern:

üugo ketsigp, lltogepik

21 Wsisenb-msplà 12

Unüderti^okken
In Kilts unk »sltdsrkslt Ist Klo

M«
^u?svi.cis

^lskmssekme
»llslnvorlcsuk:

Wwe. lZLSmana
Wa»n>>»u»i>a»»o S, Sonn

nbxelexre ktsrronlîlsl-
d.N, 8cbubs, iVäscke er«.

Wird sbßebolr. Lalepkon
Z Zî t7, kud. tZppIIg«^,

Kesslergasse 37, Korn
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Tum vollen vutxonci...
sin 12. «ciriibsr i»iii

vSL Ksinsrîpag ist wisclsr kür

^i-bsits-kesckoffung uncl Sol«Ia1tsn°

kursorgv bestimmt. 5svo-l.oss Icov-

sen, ksisst also nickt nur ssin Qlüclc

vscsucksn, sonclem auck clsc klsimat
clisnsn!
kevilsn As sick i Vor 2iskungstog
wicci clsmnäckst sckon belconntgs

geben.
1 I-vs kr. 6- ^10-l.osLscis kr. SO.-)

plus 40 Lts. kür kocto auf kostcksclc

IN 1OO26. /^ctresss- LkV^-l-ottsi-is,
Qsnfscgosss 15, ksrn. sbsi Vocbs-

Stellung clor 2iskungslists 20 dts.

mskc.) l.oss auck bei «lsn bscniscksn

kanlcsn sowie kcivotbaknstotionsn
erkoltlick.

Leva 12 — 6is Xll. Leva greift cliess
sciions Litte aus Isi6er längst vsr-
gongsnsn lagen wiscler ovk:
Lie stiftet -- ausser clsn 20936
Irsfforn im (Zssamtwsrt von
kr. 500 000 —

25 Ikâr TU îe ^.W00
kXM» «drüber i»i
vos ist clos 12. Wsggli, clos 13. 3!

-um Oanli für clis so flotte Vvrck-

fükrung von Leva 11 — als Ansporn
auck kür sins nock rasckoro ^b-
wiclclung clisssr 12. Irancks, clis sin
sîelcorci an Kur-fristiglcvl» ssin
wircl.

vie 10-I.os-Lvrie bietst mskr als
je -uvor! Lis sntkält nickt nur
einen sicksrsn Irekker lkiovpttrsfssr
kr.7OV0Ol — sie lconn clsrklackbar-
treffsr wegen ouck 3x1000 kr. auf
einen Lcklog gewinnen.

vie
KVK?ekI5I«O575

Lrsekeint zeäen Ssmstnx. lìeàktioo! Lâellplà 14,

i. 8toà. — Vsrnntrvortlicli kür âcn Ilàlt: Dr. D-ms

8tràn. — Verlsx un«l ^àioistràtion- ?ar>I àupt,
Lâeoplâtr 14, 1. Stock. — Druck- koräi Sc Lo.,
Lei«. — Lwràummer- 40 R»x>xen. ^bcumomeotsprelse-
küirrlick Lr. 12.- (àslunti?r. r8.-)> ksIdAkrl. Lr. 6.2z,
vicrteljükrl. ?r.z.2j. Lrolreukonnement z Monute Lr. z.-,
»doiinonton-vnkollvorsioliorunx (bei à áUgemeinen Veisi-
ckeruuxs-àtienA«eIIscbàkt in Lern): Lrvvucksencn-

VersickerunA (1 Lervni Lr. zzoo.- bei l'oàkàll; ?r.
5000.- bei bleibender Invalidität; ?r. 2.» Dsxxeld kür
vorüberxebsode Arbeit,unkâbixkeit von 81'sgen nuck dein

îlâl! an, iZoxstens vädrenä"»j^axen pro vnksU. —

A- Lrw»ckseven-Verzicberuo^ kür 2 Personen, pro Person
rv»e oben. L: ILivderversickernnx (Versickerungssununev
pro üiodi Lr. 1000.- kür den Lall des 'Lodes;
rr. 5000.- kür den ?-dl bleibender Invalidität; Pr. 2.-
^»Zxeld kür Ileilunnskosten vom ersten Des osck dem
IlnknU an, längstens wäkrend 100 DsZen pro vnknll. —
Xomdinstion l pers. 2l>ers. I Xind 2Xinüei 3 Xiàr 4u. m

i là- Pr. r8.—
Vs Inkr: Pr. z.—
Vt là - Pr. 4.^0
I^owbianticoea kür

2l.— 16.40 20.—
10.50 8.20 10.—

5.25 4.10 5.—
mebrere Personen

2Z.20 26.40
11.60 iz.20

5.80 6.60

nnk Wuosck.
lnsorstonpsollt: Zcbwsàer Annoncen à.-tZ., Lein
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